
Norbert: Meßtexte ZU Lesejahr Predigt- un Gebetsanstöße 1mM Anschlufß
die sonntägliche Leseordnung. Essen 1974 Verlag Hans riewer. 88 SI Ln.,
28,—.

Mıt diesem Band er die 1mM Vorjahr begennene e1. „Meßtexte“” iort, 1n der
Predigt- un! Gebetsanstöße IUr Geme1inde-, Jugend- un! Kindergottesdienste geben ıll

en kurzen Erläuterungen den Lesungen bletet exie TUr die UOrationen, lerner SO
Opferbitten un! edachtnisse
Dıie exie der Orationen stammen offensichtlich QUS der Zeıt der „politischen Gottesdienste  —
als Il1d.  z der Meinung WAal, Aufgabe des Gottesdienstes Se1 CS VOTI allem, A Handeln 1M
Alltag motiıvileren. Jedenfalls erwecken die Gebete einem großen Teil den INdTuCH
mehr Ermahnung der Gemelinde als Anrede (CGiottes Se1IN. E1IN Z Wal extiremes, Der ın
gewissem Inn typısches elispie stellt das ” abengebet“ bDesser Gabenbelehrung) ZU

Sonntag nach eihnachten dar „Gott un Vater! abenbereitung muß imMmmer uch
HMerzensbereitung Seln. SO genugt nıCcı WEeNnNn WIT IUr das Glaubenswachstum anderer
HNOn Orte linden, S muß uUuNnseie eigene Glaubenshingabe hinzukommen, N1IC. 1U
als immung 1mM Gotte  dienst, sondern als Bestimmun uNnseIes gesamten Lebens.“”
Die gleiche, dem Inn des Gebetes widersprechende belehrende Tendenz findet sıch auch 1ın
dem „Opferbitten  e und „Gedächtnissen“ umiunktionierten Allgemeinen Nähere
Hiınwelse Der die Verwendung der JTexte fehlen och scheinen die UOpfTferbitten ohl IUr
den Schluß des Wortgottesdienstes, die edächtnisse Iür das Hochgebet esiimm SeIN.
Dagegen rheben sich jedoch mehrere Einwände. DIie Opferbitten enthalten urchweg
nliegen, die 1n den Orationen atz finden könnten Uun!| mußten DIie Biıtten des Hochge-
heis Her das gegebene Maß Ninaus auszuwelten, e1INer Verlagerung des eW1CHTISs
VO Dank auf die hın un! amı e1INeTr Verfälschung des „Großen Dankgebets”.
kın un der schon ange VOIL dem 1.Vatikaniıschen Konzıil damals einNzZ1gen
römischen ochgebe miıt eC| krıtisiert worden ist.
ngesichts dieser atsachen mochte INd.  ; beinahe das Buch „e1in Werk aQuUs eIg  Ne
agen  e bezeichnen. Doch trı1it dliese Narakterisierung NnıC Janz uUun: Z2WaAT deshalb
nicht, weil Beginn eines jeden Formulars Predigtgedanken angeboten werden, die ktuell
sind und Nnregungen Iiur 1Ne lebensnahe Verkündigung vermitteln. Schmitz

Hinvweise
DAMS5, Theodor (Hrsg.) Entwicklungshilfe Hilfe ZUY Unterentwicklung? Eine Aus-
einandersetzung mit den Thesen der radikalen Kritik. Mainz 10974 Matthias-Grüne-
ald Verlag Gem mıiıt dem Chr Kaiser-Verlag München. 2716 sl M, 16,850
Das Buch nthalt ıe eieraitie un: die eiträge ZUT Diskussionseröffnung der gleichnamigen
Seminartagung, die 1973 VO  D der Wissenschaftlichen Kommission des „Katholischen Arbeits-
kreises Entwicklung und Frieden“ (KAEF) In Walberberg oln veranstaltet worden ist.
eierate un! eiträge SiNnd ausgerichtet auf das zweılache Tagungsziel der NIormatıon
SOW1e des esprächs mıiıt Vertretern kirc.  ıcCcher Hilfswerke, politischer un: prıvater St1f-
LUNgen. entrale 1I1hemen sind diıe neuralgischen Punkte westlicher Entwicklungspolitik; die
Auseinandersetzung mit Tadikalen Kritikern der Entwicklungshilfe W1e Friedman,
Bauer, urch, ich und Vertreter der Neoimperlalismusthesen; Theorien der Welt-
handelspolitik; der Entw1  Jungsbeitrag kirc  ıcher Institutionen; die Schwierigkeiten
tionaler Entwicklungspolitik iın demokratisch reglerten Industriestaaten Die gediegene
Pu  ıkatilon ist Iur einen größeren K  1S5 (entwicklungs-)politisch Interessierter gedacht un!'
eeıgne

Else Der Lübecker Christenprozeß 1943 OpOS- Taschenbücher z Mainz
1974 Matthias-Grünewald-Verlag in Gem mit dem Patmos Verlag, Düsseldorf. 20  N Sr
kt., 8,80
Die vorliegende, ura Genauigkeit un erstaunliches Einfühlungsvermögen ausgezeichnete
Dokumentation VermaäaQd erschutiern un! ist, unächst als Be  Teibung menschlicher
Extremerfahrung 1n dem Tausamen Verhältnis VO Gewalt un Dpier, VO  - unverbrauchter
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